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7Ein verfelhltes Daſein
Lebensbild von B Her wi

Nachdruck verbEr war der Sohn eines vermögenden Gutsbeſibers ver

ſein Kind in die benachbarte Stadt gegeben hatte damit es
beſſer und bequemer am allgemeinen Schulunterricht Theil
nehmen könnte ſie war die Tochter einer Majorin die in
demſelben Hauſe wohnte in dem die Penſion des Knaben
elegen war Auf dem freien Platze davor machten die

Kinder Bekanntſchaft mit einander Julins hatte den Schnee
ball ziemlich geſchickt gerade an Frieda s Wange geworfen
Frieda weinte Julins tröſtete nachher gingen ſie Hand in
Hand ſpazieren erzählten ſich wie alt ſie ſeien wie viel
Geſchwiſter ſie hätten Julius war das einzige Kind damals
ſchon zwölf Jahr alt Frieda hatte noch eine Schweſter die
zwei Jahre jünger als ſie ſelbſt war alſo ſechs Jahre zählte
Von dieſem Tage an nickten ſie ſich freundlich zu wenn ſie
ſich am Fenſter ſahen planderten mit einander beim Nach
hauſekommen aus der Schnule Frieda brachte dem Gefährten
manch ſchönes Abziehbildchen für ſeine Sammlung dafür
half der Knabe ihr bei den Diviſionsexempeln das Divi
diren wollte nicht in ihren kleinen Kopf Einmal erzählte
er der kleinen Geſpielin daß er jetzt Violinunterricht be
kommen würde am Abend bat Frieda die Mutter
dringend ihr doch Klavierunterricht zu ertheilen Nach einem
halben Jahre ſpielten die Kinder ſchon kleine Stückchen mit
einander

So ging es Jahre hindurch ſie machten Spaziergänge
und warfen ſie ſich auch nicht mehr mit Schneebällen ſo
pflückten ſie vor den Thoren der Stadt Feldblumen pro
menirten im Sommer am Strande des Meeres ſuchten Bern
ſtein Muſcheln und waren es an langen Winterabenden
auch nicht mehr die bunten Bilder die ſie zuſammenführten
ſo einte die Muſik ſie oft Stunden hindurch Das reine
Frenndſchaftsband das ſich um die Kinderherzen ſchlang ver
hinderte daß Frieda ſich an eine ihrer Genoſſinnen eng anſchloß
Julius indeß ward mehrfach abgezogen durch den Verkehr
mit ſeinen Schulfreunden Laß nur gut ſein Friedchen
pflegte er zu ſagen wenn er mal die Stunde des Zuſammen
ſpiels nicht einhalten konnte laß nur gut ſein ſind wir erſt
verheirathet ſo muſiziren wir den ganzen Tag miteinander
Es ſtand feſt bei ihm er wurde Muſiker und heirathen wollte
er ſeine kleine Freundin

Wer iſt denn das kleine blonde Mädchen mit dem Du
geſtern im Konzert warſt fragte eines Tages ſein Freund
Bruno hübſch iſt ſie nicht aber ſie ſieht kkug aus Jſt
das die kleine Majorstochter mit der Du immer muſizirſt

Faſt träumend bejahte Julius dann ſaß er lange in
Gedanken Ja war s denn ſo war ſie wirklich nicht hübſch
ſeine Frieda das liebe Mädchen mit den braunen Augen
und dem blonden Haar war nicht hübſch

Aber klug ſieht ſie aus beruhigte er ſich gleich wieder
wirklich ſehr klug und ſie iſt es auch o ſo klug wie ſelten
ein Mädchen von vierzehn Jahren

Und als er Abends im gemüthlichen Stübchen der Frau
Majorin ſaß die er nach lieber Kinderart noch Tante rief

als Frieda ihm gegenüber mit der zierlichen Handarbeit
beſchäftigt war und ihm lieblich zulächelte da war er denn
auch wirklich ganz einig mit ſich geworden Nein hübſch iſt
ſie nicht aber klug ſieht ſie aus

Geht s alſo wirklich noch in dieſer Woche fort lieber
Julius fragte die Majorin Er fuhr auf wie aus tiefem
Sinnen

Gewiß liebe Tante nun nahen die letzten Tage unſeres
Zzuſammenſeins Ende der Woche kommt der Vater vom
Gnt herein und bringt mich an s Konſervatorinm nach Leipzig
Er erfüllt meine Bitte mich ganz der Muſik widmen zu
dürfen nur ungern das weiß ich denn er hätte mich gern
als Juriſt oder als Arzt geſehen aber er will meinem Herzens
wunſch auch nicht ganz ablehnend gegenüber ſtehen Durch
die ſechs Lieder die ich der Mutter zum Geburtstag kom
ponirt habe hat ſich ſein geringer Glaube an mein Talent
ein wenig gekräftigt und zur Belohnung daß ich mein Examen
nun ſo gut beſtanden will er mich jetzt ſelbſt in den neuen
Wirkungskreis einführen Glaub nur kleine Frieda es hat
Bitten genug gekoſtet und eine Menge Tinte iſt verbraucht
worden ehe mein guter Vater das von mir ſo erſehnte ich
komme geſchrieben hat
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Aber Du biſt ſo ernſt mein Friedchen komm mach
mir s nicht ſchwer laß uns noch einmal uuſer ſchönes
Adagio aus der moll ſpielen und dann wenn ich fort bin
dann übſt Du fleißig und wenn ich wiederkomme o da ſollſt
Du Freude erleben an Deinem Jugendfreunde da wollen
wir zuſammen muſiziren daß es eine Wonne ſein wird

Herrlich tönten die beiden Jnſtrumente ineinander
eines fügte ſich liebevoll dem anderen und aus dem Weh
klagen der Saiten tönte ein inniges warmes tief empfundenes
Abſchiedswort

Jahre waren vergangen Anfangs wohl da kamen regel
mäßige Briefe von dem jungen Muſiker Briefe die von dem
hochwogenden muſikaliſchen Leben der Muſikſtadt überſtrömten
die von der intereſſanten Geſelligkeit nicht genug erzählen
konnten Einmal war er ſelbſt zum Beſuche eingetroffen
nachdem ein langes banges Jahr ſeit ſeinem Abſchied ver
floſſen war

Fieberhaft erregt war Frieda in der ganzen Zeit ſeines
Aufenthaltes geweſen ein freudiges Sichhingeben und ein
ſchamhaftes Sichzurückziehen wechſelten in ihrem Weſen

Julius hatte das ſchlanke Mädchen brüderlich in ſeine
Arme genommen und herzhaft den Mund geküßt wie
mit Blut übergoſſen ſtand Frieda dann vor ihm

Tante ſagte der junge Mann zu der ihn faſt mütterlich
betrachtenden Majorin Tante wie groß iſt Frieda geworden
und wie angenehm wie klug ſieht ſie aus habt Jhr auch
oft an mich gedacht muſizirt Frieda auch noch viel

Nichts lieber als das alte ſchöne Adagio meinte die
würdige Dame da ſitzt ſie oft ſtundenlang ich glaube ſie
hört dann die Violine im Traum

Ja ja ſie hörte die Violine im Traum und wie
aus einem Traume erwacht ſchrak ſie dann plötzlich empor
Jmmer ſeltener kamen die Briefe ſeine Eltern ſtarben
nachdem ſie ſchwere Jahre durchgemacht Mißernten und
Theuerung das Gut ſeiner Väter ward verkauft es blieb
kaum ſo viel übrig die Schulden zu decken Nun war er
darauf angewieſen aus ſeiner Kunſt der theuren edlen den
Broderwerb zu machen Wie liebevoll ſchrieb ihm Frieda
wie zärtlich die Majorin Kommen Sie zurück lieber Sohn
erholen Sie ſich bei uns Jhr wundes Gemüth bedarf der
Ruhe bei uns im Freundeskreiſe werden Sie ſie finden

Laßt mich Jhr Lieben hatte er geantwortet ich
muß arbeiten muß mir mein Brod verdienen ich gehe
an das Theater nach Breslau und werde dort Kapellmeiſter
Geht es mir gut ſo ſollt Jhr von mir hören Bleib mir
gut Frieda bleib mir gut

Das war kein Boden in Breslau für unſern armen
Freund Erholung ſuchte er und Zerſtreuung Beides
fand er in überreichſtem Maaße

Sah die kleine Soubrette nicht von ferne ſeinem Fried
chen ähnlich auch das blonde Haar auch der leichte Gang

aber von nah nein da mußte der holden
Geſpielin Bild erblaſſen denn ſelten hatte er ſolchen Lieb
reiz geſehen Dunkle brennende Augen ſchienen bis auf den
Grund ſeiner Seele zu ſchauen ein Purpurmund lächelte
ihn verlockend an und nur zu bald war er der Ver
ſuchung erlegen und war der reizenden kleinen Sirene völlig
verfallen Jmmer weiter und weiter zog ſie ihn im Traume
erſchienen ihm wohl oftmals Frieda s braune ſanft blickende
Augen ſchön war ſie nicht aber ſo gut und ſo klug

O ſie wußte es wohl wie es in der Ferne um den
verlorenen Freund ſtand

Hin nach Amerika in s goldene Land der Träume
rief die blonde Verſucherin Er folgte willig Ein kurzes
Lebewohl kam da wieder in Frieda s Hände Jch hoffe
dort drüben mein Glück zu finden ſchrieb er ihr denke
meiner in Freundſchaft

Ob ſie wohl dachte Die Mutter war geſtorben
Unerfüllt war ihr Wunſch geblieben ihre theuren Kinder
verſorgt zu ſehen mit ſchwerem Herzen legte ſie ihre Hand
auf Frieda s Haupt Gott mit Dir mein tapferes Kind

Du wirſt nie Unrechtes thun
Jm beſcheidenen Heim lebten nun die Schweſtern mit

ihrer alten Dienerin Frieda gab Klavierunterricht und war
allgemein beliebt und geachtet Mehr als einmal bewarben
ſich achtbare Männer um ihre Hand aber nimmer konnte
ſie ſich entſchließen ihren Bewerbungen Gehör zu geben
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Damit Niemand übervortheilt werden kann

Jch will unvermählt bleiben

V

8 Grosse Steinstrasse 8
G im früheren Huth schen Lokal

GesonäiniStreng feste aber aussergewöhnlich billige Preise
Stück mit deutſichen Preisen ausgezeichnet eist jedes

lautete ihre Anwort ich

Arbeiter Garderoben

habe nicht die rechte Liebe im Herzen und will Niemand
täuſchen

Jahre vergingen nichts hatte ſie von dem Verſchollenen
gehört aber oft o ſo oft eilten ihre Gedanken in die Ferne
Und Abends nach des Tages Laſt und Mühen ſaß ſie an
ihrem Flügel und leiſe leiſe tönte das Adagio aus der

moll Symphonie Wie ſagte doch die Mutter Sie
hört im Traum die Violine

Längſt hatte die Schweſter ſie verlaſſen um im eiguen
Heim ihr Glück zu finden Frieda blieb in ihrem traulichen
Zimmer ihrer Einſamkeit ihren Pflichten lebend

Und ſo ſaß ſie an einem herrlichen Sommernach
mittag am offenen Fenſter ihres Stübchens und ſchaute auf
das Getümmel dort unten auf dem Platze So wie die
Kinder da umherliefen in fröhlichem Spiel ſo hatte ſie es
vor langen Jahren als fröhliches Kind mit dem Gefährten
gemacht welche Zeit lag dazwiſchen

Wie müde war ſie ſeitdem geworden in das blonde
Haar hatten ſich längſt graue Fäden gemiſcht um den Mund
zogen ſich feine Fältchen nur das Auge zeigte ſeinen alten
dunklen Glanz Faſt mechaniſch ſchloſſen die Finger des
alten einſamen Mädchens das Schlößchen des vor ihr ſtehen
den Nähtiſchchens auf Da lagen ſie die Briefe des Ge
liebten in Päckchen geordnet obenauf der damalige Abſchieds
gruß ehe er fortgezogen war Ob er noch lebte ob er wohl
noch ihrer dachte ob er ſeine Kunſt in Ehren gehalten
nie hatte ſie ſeinen Namen unter den berühmten gefunden
welch ein Jammer wäre es wenn ſein Leben ein verfehltes
geworden wäre

Die Schaaren der luſtigen Kinder hatten ſich verlaufen
einſam war es auf dem Platze geworden gleichgültig ſchaute
Frieda hinaus ſie liebte es ſonſt ſo ſehr in die untergehende
Sonne zu ſchauen heute ſchweiften die Gedanken weit ab

da mit einem Male fiel ihr Blick auf die Geſtalt eines
Mannes der müden Schrittes quer über den Platz kam
und doch trotz der Schlaffheit des Ganges wie bekannt
kam er ihr vor jetzt hob er das Haupt als ſuchte er
an den Häuſern was hielt ſeine Hand war s nicht ein
Violinkaſten genau ſo pflegte er damals des Nachmit
tags daher zu kommen um ein Stündchen mit ihr zu muſi
ziren O Gott wo eilten ihre Gedanken hin welches
Traumbild ſtellte ſich ihren Blicken dar aber nun er
kommt näher Barmherziger Gott er iſt s er iſt s
Julins der ſtets geliebte ſchwer vermißte nun tritt er in
das Haus ſie ſpringt auf von ihrem Sitz hinaus zur Stube
die Treppe hinab und unten im Flur eben tritt er ein
ruft ſie aus überfluthendem Herzen Julius mein lieber
lieber Julius biſt Du da biſt Du endlich da Jhr
Haupt lehnt an ſeiner Schulter faſt bewußtlos ſchloß ſie die
Augen die Ueberraſchung war zu groß geweſen Da perlten
heiße Tropfen auf ihre Wangen und die liebe ach ſo müde
Stimme ſagte

Frieda Du treue liebe Frieda
Dann ſaßen ſie oben in ihrem Zimmer ſie ſprachen wenig

er brauchte nicht zu erzählen denn ſie las die Enttäuſchungen
die Entbehrungen aus ſeinem gramerfüllten Antlitz ſie ſorgt
um ihn wie eine treue Schweſter liebevoll befreite ſie die
Geige von ihrer Umhüllung und ſtrich mit der ſanften Hand
darüber hin Du hältſt das Einzige in Händen was mir
von allem Guten übrig geblieben ſagte er leiſe Deine
Freundſchaft und die Geige lange hab ich ſie nicht berührt
Er nahm ſie aus ihren Händen probte die Saiten und be
gann die alte liebe Weiſe ihr Adagio Längſt ſaß Frieda
am Klavier und begleitete tief ergriffen das wehmüthige
Spiel Ach ſeine Hand hatte nicht mehr die alte Kraft
gebrochen klaugen die Töne ſie ſangen ein trauriges Lied
von einem vertrauensvollen Menſchenkind das ſein Beſtes
hingegeben hatte um grauſam enttänuſcht und verrathen zu
werden Ja die Kraft war zu Ende der Wurm nagte an
der Seele wie am Körper keine treue Sorge konnte
dem ſchleichenden Feinde Einhalt thun und als die letzten
Herbſtblätter fielen da ſchloſſen ſich auch die müden Augen
deren letzter dankender Blick der treuen Gefährtin ſeiner
glücklichen Jugend galt

Zwei Heiligthümer ſind der
blieben ſein Grab und ſeine Geige
Heiligthümer

alten Einſamen ge
O wie wahrt ſie dieſe



a

e

4

nan

d

e

Seite 10 Sonntag

v n 928 d ern o B e SS n aS D 5t e e e e eAm Markt
Ecke

Leipzigerſtraße

88 v

Größtes Geſchäft

am Plahr

8 9 nR

e

e

h dde W d an

B

S We
General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

I
Halle

empfiehlt

inter Paletots in Rave Flocone Diagonal 12 24 Mk
inter Paletots in Eskimo mit Camafutter 18 Mk

Winter Paletots in Eskimo Rayé geſteppt Futter 27 40 Mk
Winter Paletots in Eskimo mit Atlas Futter von 30 50 Mk

Winter Paletots Schuwaloff und Qualitätenin allen Farben 20

3 November

uS

40 Mk
Knabens Paletots in größter Auswahl v 4 M an

We eS hmWiſtee

ärztlich empfohlen

Martin Müäller
Geiststrasse 54

Wiceht tropkende

Motard sche
Kronen Kerzen

empfiehlt billigſt 661
Adler Drogerie Königſtr 16

B Lerche
Mechaniker

Halle a W
Gr Klausſtr 25

empfiehlt Familien und
Handwerker

Aähmaſchinen
aus hervorragenden Fabriken b billigſter
Preisſtell Mehrj Gar Repar Prompt
u billig Erſatztheile Nadeln Oel c e

en Sendungen
1 Gardinen Teppichen von 5bis 70 Mk hocheleganten risen
gdecken in Plüſch Rips
Fantaſieſtoff fertigen Portièren
Portieren nach Meter Läufer
stoffen von 40 Pf bis 3 Mk f Rou
leau Spitzen bis Meter breit
Sett und Pult Vorlagen erhielt
in großartiger Auswahl 3483e Preiſe höchſt ſolide W

Robert Cohn

S a Zu 73
Anfpolſtern von Möbeln

Tapezieren von Zimmern und Neubauten
Einrichten von Gardinen fertigt bei bil
liger Preisſtellung

L Damme Tapezierer
1711 Dachritzgaſſe 7

Crep und
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alle a SHerren u Knaben Garderobe

3900

Beſtellungen nach

ohne Preisaufſchlag
Großes Stofflager

in beſter Näharbeit
Eleg Winter Arberzieher

von M 6 an bis A 18
J Elegante HerrenStoff Anzüge

von 10 an bis zu den hochfeinſten
Elegante Herren Veinkleider von

4 3 an bis zu den hochfeinſten
Elegante HerrenJackets u Joppen

von 5 an bis zu den hochfeinſten

Damen Confection und Mädchen Mäntel
Damen Regen Mäntel und Paletots ſchon von

46 5,50 an bis zr
Schwarze elegant

71 I 9 Maaft 9 d Mantelets von v 6
auf e eganke gütſitzen t von 2,75 an

Herren Garderobe

Die Sachen zeichnen

Confirmanden Stiefeln
Herren Stiefeln und S
Kellner Halbſchuhe zum

Ballſchuhe von 2

halbe

Die
Umſatz 100 150 Paar

Tricot Jackets von M 4,50 an
1000 Mädchen Winter Mäntel von 1

Kinder Jäckchen von 50 an
Facon und Sitz aus

e GS chuhwanren

Kinderſchnürſchuhe von 50 an
Plüſchſchuhe Hausſchuhe Filzſchuhe 2c 2c

Die Schuhwaaren zeichnen ſich durch größte Haltbarkeit aus

und elegantem Sitz
Elegante

Kellner Jacken c c
Knaben
2 A 50 an bis zu den hochfeinſten

Weſten 2
Arbeits Hoſen Caſſinet

engl Leder von 2 e an
Echte engl Leder Hoſen von 5 A an
Blaue Arbeiter Normalanzüge c
Winter Ueberzieher zubedeutend herab

geſetzten Preiſen

den feinſten Sachen
e Jackets von 5 an
an Damen Stoff Jackets

D

in grö
b an

ſich durch äußerſt elegante

und Stiefletten von 4 k an
tiefletten von 5 an
Binden und mit Gummi von 5 A an

Damen Stiefletten von 4 an in Lack gelb genäht von 5 c an
und zum Schnüren von 3 anZeugſtiefletten

Pantoffeln genagelt 60
an

J

ellner Hoſen ſchwarz auch

und Burſchen Anzüge von

1,50

ie ſchönſten
KnabenAnzüge

ßter Auswahl bei

II Elkan
Leipzigerſtraße 90

Goldkäfer u

Zengſchuhe

und iſt der tägliche

Mein Mannfaetur und Kleiderſtoff Lager
wen

ſtoffen
iſt mit allen Neuheiten verſehen und

Lamas
Kattune

10,000 Pfd
20 J an Leinwand 20 anStrickwolle werden zum Febritpreiſe

billigen Fabrikpreiſe we

abgegeben

gen von größtem Vortheil

d ſtelle wie allgemein bekannt die billigſten Preiſe in KleiderLeinen Bettzeugen Fuktertoep Möbeldamaſten Drucks 25 an
Ein großer Poſten Warp und Halblama 30 an

Fertige Betten und Bettfedern billigſt
Für Wiederverkäufer in allen oben angeführten Waaren

Extra Verkanfsranm und iſt der Lagerbeſuch der nuge mein

Nr 90
Leipz Str

Preise
ohne

Concurrenz

Beſtehend aus

6 Verkanfsrämmnen

Kohlenanzünder
erſparen alles Holz beim Fener
J anzünden anerkannt beſtes Farltat eirpfiehlt iA Steinbach
Adler Drogerie Königſtr 16

Geiſtſtraße Nr 20
Kinderwagen u RKeriſekörbr

große Auswahl billige Preiſe
K A Koch

Unſer
Wurst u Fleischw Geschüäſt

befindet ſich Gr Ulrichſtr 38
Eingang Hausthür

751 Otto Werner Co
Unſer Hauptgeſchäft

für Butter und Eier
befindet ſich Hallgaſſe 4

741 Otto Werner Co
Rossfüeiscela

Beesenerstrasse 9

Hilligſte Sungegueſe

für 8500

n
j Für Wiederverkäufer Vorzugspreiſe

be

Süſe n
empfiehlt à Fl 25 50 75 u 00Tokayer Ausbruch 25 per Fl

Leipzigerſtr 13 1 Tr
Direkter Bezug u eigene Abzüge

L Baumgarbt
verpfl Fleischbeschauer

Ugtional Verſicherung gegen
Trichinengefahr

Grosse Klausstrasse 20

Emaillirtes
er gros

erp2
Feipzigerſtr s Falle a

moaillirtes

Gr oße

Tiegeiit Pjünnen
keſſeln und Kannen Waſchbecken

Kochgeschirr
en detail

Leipzigerſtr 83
vis vis d Leipz Thurm

Fabriklager Verkauf

Ferner ſind wiede
zroße emaillirte Waſſer Eimer
50 Pfg Auf eine complette Waſchgarnitur für

3 Mk 50
Auswahl

Pfg

Neu angekommen
Ko chge T

mach

Kartoffeldampftöpfen Henkeltöpfen Milchtöpfen

ar tie ar je SUmtauſch gern geſtattet
De
a Wiederverkäufern Extra Preise

Aufträge nach außerhalb werden prompt gegen Nachnahme ausge
führt und Poſten über 10 Mk franco zugeſandt

A Kerstem
Leipzigerſtraße 83

Vis vis dem Leipziger Thurm

83 Leipzigerſtraße
1

ein großes
tw elch es

verkanfe
f T Ige ca

beſor
von AufwaſchäſchenVratpfannen Kaffeerochern Kaffeekannen e

Fiſchkeſſeln Melk und Milcheimern

Schwed

Fabriklager Geiftſtr 67
ich ebenfalls

beſtes Fabrikat vro Packet 10 Pf
empfiehlt

I A Scheidelwitz

um in Hause eZündhölzer

3499

Gr Klausſtr 17

1000 Stück
Stück 1 Mk unter ſtr

Frau Voi
iders aufn erkiam

Privat Entbindung
Diskretion bei

Gicebichenſtein Auguſtſtr 59
cokmar Hebamme
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analvyſirt von Prof
jetzt unter den berühmteſten Heilquellen Europas in erſter Linie
hat ſich der Kiedricher Sprudel aufs Beſte bewährt bei allen h

Magen und Anterleibsſeiden Berdauungsbeſchwerden Säurebildung nene
bei Tungen und WBronchialkatarrh Heiſerkeit r h
bei Gicht Rheumatismus e Sbei Fettleibigkeit Leber und Rierenfeiden
wirkt außerdem dlutreinigend und belebend

Proſpekte und Analyſen gratis und franco

I Kiedricher Sprudel Versand zu Eltville a Rhein S
E Zu haben in allen Apotheken Mineralwaſſer Handlungen und Drogerien

General Depots in Leipzig bei Otto Reissner Co
Krause

Harnſäure Steinſeiden

dieſe warme Heilquelle im romantiſchen Kiedrich Thale bei Eltville a Rhein
Dr Freſenius zu Wiesbaden und Dr Biſchoff zu BVerlin ſteht

Nach ärztlichem Gutachten

in Magdeburg

u OGelFarben
fabricirt und empfiehlt an Wiederverkäufer und Konſumenten billigſt

Ernst Pietsch vr

Hernſtein unck Copal Lacke
Terpentinöl Siccatio u ſ w

früher
Schlüter Söhne

beſte Qualität
Sendung à Pfd

Mus
batt

robst Friedrichſtr 28

erhalte Sontag große

25 Pfg 10 Pfd billiger1818

ſind von Montag den 4 dſé
ſchloſſen Abonnements haben für dieſe Zeit im Parkbad

Parkhad Actien Geselischa t

Die Bäder im Fürstenthal
ab auf einige Tage a reinigung ge

ültigkeit
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Nr 190 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 November Seite 11Schloß Babelsber r r22 Priedrichetrasve 22 33 ati initz a Herm Ka ücelnl
We e in 3 Akten von Zell und Genée Muſik von F v Suppé Neue Promenade 14

a

empfiehlt ſeine Lokagſiäten zur gefälli

t gen Benutzung v rPerſonen ne an Tore d Peefer ehe h imwej z General af Kantſchukoff in ruſſ Dienſten Hr Doß am der T et
S Ausschank Berliner Adler Braue Fürſtin Lydia Jwanowna ſeine Nichte Frl Prosky m er i eretreser rauerei Bl de Paſcha Gouverneur einer türk Feſtung Hr Brinkmann

Waſil Andrewitſch Capitän Hr Rückert aTurny o u Waſilowitſch Lieutenant Hr Hofmann 2wan Jerein 2 rania Nicophor zri n SUnſer m See beſtehend aus Fed S t sC ſ1751 Frl Gerland Sonrert Theater und Ball gimitri Kadetten Frl Sylwaſchy 2r ttaer Mitwirkung des e beliebten Jlluſioniſten und Zauberkünſtlers Mr v Trl Willmitz S znd t Son e ernter73 Momenterſcheinen und Verſchwinden lebend Perſonen Michailow Frl Krüger zfindet Sonntag den 3 November im Neuen Theater ſtatt Turnfreunde und Caſimir Frl Schumann S 2Gönner ſind herzlich willkommen Anfang 7 Uhr Der Vorſtand Gregor Frl Scht idt S 7
L Frl SchmidtSteipan Siderowitſch Sergeant Hr Engel zd an Siderowitſch Ser e Hr Engelmann 7Alkacdemiscehe Bierhalle Wladimir Dimitrowitſch Lieutenant eines tſcher t

991 Meiterveni Di Priedrichstrasse S Julie der n eihgſre Frl Kügemann Fin nächſter Nähe des Stadt Julian von Golz Zeitungsreporter Hr Schumachereaters f m Führer der Raſch 2 e Sempfehlt seine Lokalitäten zur gefülligen e fereinszimmer für über Haſſan Bey Führer der BaſchiBozuks Hr Markgraf S 3
C Borimang 40 Personen noch einige Tage in dieser Woche frei Nurſida Frl Buxbaum SDortmunder Aktlen Bler hell u dunkel à Seidel 15 Pf ſ Llehtenhainer Zuleika PNaſchrs a Frl Willins 5Mittagstisch 12 2 Uhr Solide Preise Diona Jzzet Paſcha s Haremsfrauen Frl Buſſeé e

Per ammlun d S Beſika Frl Wachterg er nri er Annun igs Geſ ellen Muſtapha Haremswächter Hr Dalwig SDu den 4 November Abends s Uhr tung Heſellen Wuika ein Bulgare Hr Schubert

Hof Alter Markt Hanna ſein Weib Fr HeinrichEin Koſakehetmann Hr F IIn c S z e w in l h i Hr Runge IIher m x r C Ein Soldatenkoch Hr Schöne Grosses Lager aller Artenin bekannter Güte täglich friſch Ein Pope H Ti r Drackle F oh A Barth s Condcddlitorei Giebichenſtein Eine Mohrin Frl Pabſt a 2 T en
Ein Adjutant Hr Runge cm eèèèeeèegeòeSSee5cc373 JStkackt Theater e u Sz Perſonen des Schattenſpiels ſtun m Per r Sehr Siockeuffeſſenh Direktion Julius Rudolph Zur ZQuynue Hr Friedrich e h SeeFurern G Tochter Frl Greve le re Sfers Noueſfen
Ben Jemin ihr St 9Sonnabend den 2 November 1889 Fatime z Ulave Hr Runge II

Abonnements Worſtellung Farbe weiß Niridha Hofdamen Tr Dann hja Fr Schumanue 7 C TEin Tropfen Gift ehe h zage giewärter Sadaten Krater geren M algiöckehenSchauſpiel t Ruſſiſche und türkiſche Offiziere und Soldaten Marketender Harems 5
Schauſpiel in 4 Akten von Oskar Blumenthal damen Koſaken Diener Dienerinnen l SLothar Freiherr v Mettenborn Hr Rinald Ort der Handlung 1 Akt Im Lager vor der Feſtung 2 Akt m all le C nese Prinz Karl Emil H Ri tald l ung t J Sager vor der Feſtung 2 Akt J S i ne 5

aät Erwin v Wei Hr Schumacher Harem Jzzet Paſcha s 3 Akt Jm Palais Kantſchukoff4 i Trwin v Weidegg Hr Hoffmann Zeit 1854 1855 Neuheit 671I Hertha ſeine Gattin Frl WeisLiddy ihre Schweſter Frl Schnei e JO o rl Schneider empfiehlt in Fl à 50 Pf Mneider o n J empfiehlt in Fl à 50 Pf und 1 MAlbrecht Graf Vahlbe Hr Friede Anttliche Betf t ch Sahlberg Hr Friedrich tut je etatttttittg zu en I Adler Hrogerie Königſtr 16
Geheimrath Fabricius Hr Rückert er Oberſt v Wendlingen Hr Doß W 4iowzt n de G eLieutenant Bruno ſein Sohn Hr Brinkmann ſem J hre r r re x an Städteordnung vom 30 Mai 1853 muß in die

Baron Brendel Dr Friedau un Tee en Sag wehe en e De der Stadtverordneten Verſamm
Aſſeſſor v Drewitz Hr Markgraf I Abtheit ue b Abtheilungben Lehnhardt Hr Greger Regierungsrath a D VueiſtBaronin Breitenbach Frl Mahr a 181 bl d7 bllWerner d Hr Schubert Komerzienrath BVethckeFranz Diener bei v Weidegg r Na Fabrikbeſitzer Jeutzſch sowieI S Hr Nagel Waufmann Herm Arndt famili eh Gäſte s I Abtheilung lenanzeigen 5h 9 ne Brwieteweſ de H Schulze liefert als SpecialitätNach dem 2 Akt größere Pauſe Maurermeiſter Steinhanf tFanſ wem L Sachs Hermann Köhler

Rentier Koch

Sonntag den 3 November 1889 Nachmittags Zimmermeiſter Loeft gr Steinstr 15t Bei halben Opernpreisen Kaſ be des Lager s Ankeriig vnen nKaſernenbeſitzer Lutze igung sebnell u billigDie Hermannſchlacht ehe ZanderKunſtgärtner Roſch

Ein Drama in 5 Aufzügen von H v Kleiſt r von Hiller Wagenfabrikant RauſchQrmann Fürſt der Cherusker Hr Rinald Maurermeiſter Hildebrandtſeine Gemahlin du t Ferner ſind vor Ablauf ihrer Wahlperiode aus der StadtverordnetenVer Carl och s deutſcher Kaiſer

Adelhardt auen H Liga aus der I Abtheilung dec e en i ichEginhardt ſein Rath Hr Doß Zaurath Kilburger arl Koch Herrenſtraße I
200 I Kutgar deſſen Sohn Frl Schneider Mar der en h gehEgbert cheruskiſcher Anführer Hr Markgraf Rentier Woif f Dittheile d Menſchen leiden am

J R vor 8 Sr Frauen der Thusnelda grt W n Bank wraanmnS Frl Jungk n e J l und Konftigetr et DioſFNMuarbod Fürſtd Sueven Verbündeter Hermanns Hr Rückert für weche Erſatzwahlen vorzunehmen ſind und zwar für Herren giſbnrger auf igen Wiürmern Dieſe
h Attarin ſein Ratk d h Degenkolbe und Wolf auf die bis Ende 1891 laufenden Wahlperioden und für beſeitigt gefahr und ſchmerzlos5 arin ſein 2 ath r Greger Herrn Tombo auf die bis Ende 1893 laufende WahlperiodeWehr gen her ganten Hr Wahl a Abg W l en haben tvir nach er T Termine r und laden die c Kich Mohrmann e

v Hr Schumacher c ahbe echtig el hier urch e ein im Sitzungsſaale der Stadtverordneten Verſammlun ab rigen Thuiskomar Fürſt der Marſen Miß Hr Martgraf zu erſcheinen und ihre Stimmen abzugeben und zwar g 3 BERLIN Moabit Calvinstr 46
Selgar Fürſt der Brukterer J vergnügte Hr Brinkmann für die Ergänzungswahlen a ber Jofſen in San0 Fuſt Fürſt der Cimbern Verbündete Hr Runge II 1 die dere i der L Abtheilung z r z Dausende von AttestenGueltar Fürſt der Nervier der Hr Schubert e Feengg e r Prospeete gratis und franeoAriſtan Fürſt der Ubier Römer Hr Runge J e Sonnabend 16 e 19 eQuintilius Varus römiſcher Feldherr Hr Friedrich VPontag 18 101 S ohannistri ebVentidius Legat von Rom Hr Hoffmann 2 die Wohlberechtigten der u n 10 1 Eine Perle für Ane gelehbe e

S M eil 9Sceäpio Frl Schumann auf Mittwoch den 20 November er Vormittags 1 Uhr a an den Folgen von geheimen
Septimus römiſcher Anführer Hr Friedau 3 die Wahlberechtigten der J Abtheilung Angewohnheiten leiden2 Eine Alraune Frl Mahr auf Donnerstag den 21 November er Vormittags 10 1 Uhr S 9T c J er S Geht Teuthold ein Waffenſchmied Hr Drackle B für die Erſatzwahlen rei Nk in Briefmarkenten l Hr Dalwi 1 die Wahlberechtigten der III Abtheilung des 4 Bezirks u9 J Aelteſte von Teutoburg Z g auf Freitag den 22 November er Vormittags 10 1 Uhram Hr 2 die Wahlberechtigten der II Abtheilung ge66086690z Hr Schubert auf Sonnabend den 23 November er Vormittags 10 1 Uhr
3 23 cheruskiſche Hauptleute Hr Greger 3 die r grahe der r Bormilags 11 x 2 Die Sgöngeit Schönhritspt t S

Hr Schöne ontag den 25 November er Vormittags 1 Uhr n bewährter Rath gebe re 2 cheruskiſche Boten Hr Dalwig 9 Jedem Waare e noch Se beſondere Einladung zugeſtellt werden ſtch einen fleckenkoſen eine
Dr welche er zur Wahl mitzubringen hat Schließlich machen wir noch darauf aufmerk Teint ein prachtvolles Haar ec SS än ſueviſcher Hauptmann Q Nagel S ſam daß da die Wählerliſte den geſetzlichen Beſtimmungen gemäß bereits im Juli n ſſchaffen und zu bew ah

Weib F Friedau Jeß d J aufgeſtellt bezw berichtigt iſt auf inzwiſchen eingetretene Wohnungsveränder ren 2c ver ſendet gegen Ein g
bur 2 Fr Heinrich ungen keine Rückſicht genommen werden konnte und deshalb ein jeder zur dritten ſendung von 20 Pfg c8 Die Mutter Frl Mahr Abtheilung gehörige Wähler auch nur in dem Bezirk zugelaſſen werden kann in wel E Nagels Verlag Konstanz in Baden S

L Mädch Frl Greve in r a Ausweis der ihm zuſtehenden Einladung in der Wählerliſte auf re reeEES
m J Mädchen Frl Greve geführt befindetacke 2 Frl Kieſewetter Halle a den 26 Oktober 1889 Der Magiſtrat53 n 4Ein Trabant Frl Schmidt Staude alten und jnagen MännernW 1 aude wird die soeben in neuer vermehbrterV tt Hr Runge I Auflage erschionone Sohrift des Meod S2 etter Hr Runge II Rath Dr Müller über dasDie alten Gebäude auf dem Grundſtück ger e c u

e Ein Herold Hr NagelFi o e Snt Gr Ulrichſtr 26 und Kl Ulrichſtr 21Ein Cherusker Hr Saſſe Abbruch ſollen un Tr erkauft werden Die u
Feldherren Hauptleute Krieger Volk Beding liegen beid nterzeichneten Geiſt sowie dessen radicalo Heilung zur BeOrt der Handlung Der Teutoburger Wald graffe 20 zur Einſicht Off ſind bis zum 4 Novembeitegform 10 Uhr daſelbſte e lehrung d d ewpfohld Nach dem zweiten und dritten Aufzug größere Pauſen einzureichen Gustav Zimmerm hnn Arzthitekt a n e

2 SraunschweigAnfang 33/ Uhr Eude 6 hre m
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Kopfhüllen Schulterkragen Cachenez

h

r

Restaurant zum alten Dessauer 4

Th Labuske Gr Ulrichstr 48früher in Breslau I Etage
pxquisite Küche NMittagstisch im Abonnement f Biere und Weine 7

Jeden Donnerstag Abend

9

Streng reelle Bedienung

I Etage
Gr Ulrichstr 48

9 Zusammenkunft gemüthlicher Usinger
8 Vereinszimmer für 40 Pers Franz Billard
e eeeeeeecececeeee e

Salicylschwefelmilch Seife
Wegen ihrer ausgezeichneten Kosmetischen Vorzüge die beste Seife zur

Wiederherstellung und Erhaltung eines reinen Teints Zu haben bei

078 Ad Hoene Leipzigerstrasse 54
Univerſal RoſtSchutz

rühmlichſt bekannt älteſtes Fabrikat empfiehlt pro Kilo 2 Mark Tit Maſchinen
fabriken Eiſenhandlungen Schloſſermeiſtern 2c in jeder Witterung
ausdauernd der Verfertiger 4 1819M Haeberlein in Querfurt

Restaurant Giüisso
e Magdeburgerſtraße 31 vls vls den KliniLare und Conditorei S
79h Logirzimmer Mittagstiſch im Abonuem

ein

Ab Dammeberg
Inh Emil Danneberg

Teile eec e W SVortheilhafteste Bezugsquelle für
Pricotagen Gestrickte Westen u Röcke Strumpfwaaren Handschuhe
Kinder Tricots Kleidchen u Jäckchen Walkjacken Unterhosen Kapotten

Shawls u Tücher Corvets etc
Bitſigste Preise

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
e

Grösste Auswahl in
Winter Paletots und Anzügen

Täglich grosser Eingang von Neuheiten in

Schuwaloffs Reisemänteln Schlafröcken
9agcdjonnpen Knaben Hnzügen unck Paletots

öätes Stofflager für Anfertigung nach DIaass
S e 3 h dEleganter tadelloser Sitz Dauerhafte Näharbeit S Billigste Preise

Herm Bauch witz
S Markt 56 Gegenüber dem Siegesbrunnen

Gegründet 1859

a 4 en e e s

in

7 Halle a SCGreſor Buttermileh andwelrstrasse S9
a

3493

900 Stück waſſerdichte

Pferde Kegendecken
mit Reinleinen gefüttert 4 Patentöſen
Schwanz und Kummetriemen für den
billigen Preis von nur 5 Mark pro
Stück zu verkaufen 3350

Otto W ill
in Halle a Brüderſtraße 11

Max Jacull

S en EngrosUnsere Musterausstellun 2 n d9 Spielwaaren in der ersten Etage unseres Geschüäftslokals

Bürstenmacher Meister

a

Gr Ulrichstr S ä
empfiehlt ſämmtliche ins Fach ſchlagende
Bürſtenwaaren

Nur eignes Fabrikat
en gros Solide Preiſe en detaul

3 November

J

S

ist eröffnet

e

Kunze s Restaurant
14 Wilhelmstrasse 14

empflehlt seine Lokalitäten zur gefl Benutzung

Mittagstisch 12 bis 2 Uhr
Reichhaltige Abend Speisekarte und Stamm

2 Vereinszimmer u Kegelbahn
ff Pilsener und Aschaſfenburger

2 Bairisch Bier
e

T e WLilienmilch Seife
Diese Seife von äusserster Milde ist ihrer vorgüglichen Vigenschaften

und ihres lieblichen Wohlgeruches wegen als feine Toilette Seife zur Pflege
der Haut sehr zu empfehlen Zu haben bei 18372

Ad Hoene Iipzigergtr 54
Ortsverbands Verſammlun

De der Gewerk Vereine Hirsch Dunker zu Uaüe aSonntag den 3 November Nachm 4 Uhr
im Reſtaurant Stadt Magdeburg

zu welcher wir die Mitglieder zu recht zahlreichem Erſcheinen einladen

Der Ortsverbands Ausſchuß

Restaurant von Carl Gräbner
16 Markt 16

empfiehlt ſeine neu eingerichteten Lokalitäten dem geehrten Publikum von Halle3489 und e zur gefälligen Benutzung s
e Bier

er
in verſchiedenen Sorten Hochfeine Gerüche Extraſchöne Neuheiten BeſnooerSpecialitäten Sehr empfehlenswerth Zu haben bei b c

Ad Hoene Feiprigerſtraße 54
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